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Vorwort 

Knapp ein Jahr bin ich nun Direktor dieser Schule, widme mich mit Freuden meiner Arbeit 
und wachse mit meinen Aufgaben und Herausforderungen. Doch alleine ist man nichts, man 
kann nur mit Hilfe von Freunden und gut gesinnten Weggefährten seine Ziele erreichen und 
Vorhaben umsetzen. Darum möchte ich mich zuerst bei meinem Team, das hervorragende 
Arbeit leistet und mich immer unterstützt, bedanken. 

Dieses Schuljahr brachte wiederum einige Entscheidungen für die Schüler der Neuen Mittel-
schule, die schon in die 3. Klasse kommen, mit sich. So mussten von Eltern, Lehrern und Schü-
lern die Wahlpflichtfächer für die 3. Klasse erarbeitet und festgelegt werden. 

Auch die sogenannten KEL-Gespräche (Kinder-Eltern-Lehrer-Gespräche) wurden erprobt und 
werden im Laufe der nächsten Jahre verbessert und weiter ausgebaut. 

Besonderes Augenmerk wird an unserer Schule auch auf die Berufsvorbereitung gelegt. Im 
Unterricht wird versucht die Voraussetzungen für die Berufswahl zu schaffen und Berufsprak-
tische Wochen und Tage sowie einzelne Beratungsgespräche sollen jedem Schulabgänger die 
richtige Berufswahl erleichtern. 

Auch die Verbesserung der Schulausstattung liegt mir sehr am Herzen. Der Ankauf von 10 
interaktiven Tafeln ermöglicht in jeder Klasse einen multimedialen Unterricht. Informationen 
aus dem Internet sind somit jederzeit abrufbar, wenn sie für den Unterricht gebraucht wer-
den. 

Doch nicht nur die Schüler lernen, auch die Lehrer bilden sich immer wieder fort, um ihren 
Unterricht nach dem neuesten Stand der Pädagogik zu gestalten und die Anforderungen der 
Neuen Mittelschule umsetzen zu können. 

Neben den Naturwissenschaften und Sprachen wird an unserer Schule aber auch auf die mu-
sischen Fächer nicht vergessen. Die Aufführung des Musicals „König des Dschungels“ beweist 
die Arbeit der Kollegen im musischen Bereich und fördert und zeigt die verschiedenen groß-
artigen Talente unserer Schüler. 

Abschließend bedanke ich mich sehr herzlich bei meinen Kollegen, den Eltern, dem Schulwart 
und dem Reinigungspersonal und nicht zuletzt bei den Gemeinden für die hervorragende Mit-
arbeit und Unterstützung in meinem ersten Dienstjahr. 

Ich wünsche allen erholsame Ferien und allen, die unsere Schule verlassen, viel Erfolg für die 
Zukunft. 

 

 

SR Johann Held, Direktor   

 

 

Impressum:  
Für den Inhalt  verantwortlich: Direktion der NMS Arnfels 
Gestaltung: Redaktionsteam der NMS Arnfels 
Umschlag: Redaktionsteam der NMS Arnfels bzw. Zeichnung von Roni-Rose Ninio (3aR Klasse) 
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1a NMS Klasse 

Unsere Klassen 

1b NMS Klasse 

Klassenvorstand: 
 
Marianne Asel 
 
1. Michael Knass 
2. Alexander Kolar 
3. Daniel Lierzer 
4. Fabian Heider 
5. Simon Schauperl 
6. David Kapun 
7. Vanessa Meschgoj 
8. Sebastian Rothschedl 
9. Jasmin Repolusk 
10. Dominik Krug 
11. Julia Schönegger 
12. Jasmin Lederhaas 
13. Nathalie Lukan 
14. Sabrina Melcher 
15. Nicole Kürbisch 
16. Julia Strohmeier 
 Jürgen Gigerl* 
 Daniel Metzke* 

Klassenvorstand: 
 
Johannes Waltl  
 
1. Dominik Lipp 
2. Michael Krampl 
3. Alexander Löscher 
4. Marcel Tertineg 
5. Elias Marx 
6. Thomas Hartner 
7. Christoph Maier 
8. Sebastian Masser 
9. Sabrina Lesjak 
10. Nathalie Christöfl 
11. Manuel Preßnitz 
12. Nina Stocker 
13. Natalie Krencan 
14. Julia Vezonik 
15. Doris Mandl  
16. Anika Ferrari 
17. Tanja Ramschak 
18. Vanessa Fischer 

* SchülerIn nicht im Bild 
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Unsere Klassen 

Klassenvorstand: 
 
Franz Sölls 
 
1. Samuel Riederer 
2. Philipp Plankl 
3. Michael Schmiderer 
4. Christopher Poscharnik 
5. Tobias Hötzl 
6. Abram Steininger 
7. Andreas Josef Repolusk 
8. Stefan Stelzl 
9. Larissa Saskia Peißer 
10. Tanja Geidl 
11. Hanna Cresnik 
12. Katrin Hafner 
13. Laura Maria Weisch 
14. Sarah Jauschneg 
 Dominik Ehrnhofer* 
 Lukas Franz Hohl* 

Klassenvorstand: 
 
Franz Stelzl 
 
1. Simon Mlatschnik 
2. Nino Heiserer 
3. Lukas Krainer 
4. Nadine Orgl 
5. Sebastian Teltscher 
6. Daniel Stopper 
7. Melanie Isabella        

Rannegger 
8. Nicole Sammer 
9. Reinhold Köck 
10. Florian Brunner 
11. Lisa  Melcher 
12. Lena Haibl 
13. Julia Labanz 
14. Anna-Katharina Salzger 
15. Magdalena Legat 
16. Laura Kröll 
17. Julia Hartinger 
 Saskia Mercnik* 

2a NMS Klasse 

2b NMS Klasse 
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Unsere Klassen 

Klassenvorstand: 
 
Barbara Felfer 
 
1. Michael Stefanzl 
2. Markus Grebien 
3. Michael Preßnitz 
4. Alois Vollmaier 
5. Mario Degasperi 
6. Marcel Strohmaier 
7. Nico Fack 
8. Pascal Legen 
9. Anabel Hutter 
10. Mercedes Wesonig 
11. Katharina Strablegg 
12. Katja Martina Aldrian 
13. Lena Susanne Reiterer 
14. Magdalena Grabner 
15. Sabrina Sophie Miutz 
16. Jasmin Kürbisch 
17. Jasmin Fagitsch 
18. Lisa-Christin Fauland 
 Pascal Saurwein* 

Klassenvorstand: 
 
Barbara Krump 
 
1. Dominik Tatzer 
2. Jürgen Löscher 
3. Manuel Stelzl 
4. Tobias Rebernik 
5. Sebastian Wallner 
6. Heiko Wechtitsch 
7. Marcel Paschek 
8. Niklas Rebernik 
9. Michael Strohmeier 
10. Robert Resch 
11. Julian Wegl 
12. Regina Krainz 
13. Marie-Kristin Marx 
14. Daniela Lederhaas 
15. Verena Santl 
16. Roni-Rose Ninio 
17. Stefanie Muster 
18. Jessica Pürstner 
19. Michelle Garber 
 Anna-Maria Berger* 
 Emine Perteshi* 

2c NMS Klasse 

3aR Klasse 
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Unsere Klassen 

Klassenvorstand: 
 
Susanne Sölls 
 
1. Gerhard Lampl 
2. Luigi Chiariello 
3. Franz-Josef            

Tschermonegg 
4. Vera Rebernik 
5. Laurin Waitz 
6. Elias Peitler 
7. Christian Gradisnik 
8. Tobias Birnstingl 
9. Manuel Rojko 
10. Tanja Tiran 
11. Kristin Benedikt 
12. Michelle Robnik 
13. Simone Hartinger 
14. Sophie Steinscherer 
15. Stefanie Legat 
16. Teresa Muster 
17. Stefanie Eory 
18. Sue Marie Martin 
19. Katharina Fürnschuß 
20. Christina Posod 
21. Julia Steiner 
22. Katja Wutti 
23. Lena Vollmann 
 Priya Schweiger* 

Klassenvorstand: 
 
Wilhelm Gritsch 
 
1. Elias Reicher 
2. Daniel Werdnig 
3. Michael Koller 
4. Sebastian Walzl 
5. Stefan Haschek 
6. Mario Schleritzko 
7. Patrik Gosch 
8. Tobias Lais 
9. Michelle-Marie Lanzl 
10. Lisa-Marie Tynnauer 
11. Zulfija Dadaeva 
12. Julia Raminger 
13. Kerstin Krencan 
14. Sabrina Santl 
15. Georg Fürst 
16. Anita Kürbisch 
17. Sarah Kronabitter 
 Denise Suppan* 
 Michelle Koller* 

3RS Klasse 

4aR Klasse 
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Unsere Klassen 

Klassenvorstand: 
 
Dagmar Chiheb 
 
1. Alexander Strauß 
2. Michael Lampl 
3. Aaron Passegger 
4. Lukas Stroppa 
5. Marcel Gaube 
6. Laura Weiß 
7. Sabrina Sorger 
8. Anja Labanz 
9. Miriza Haxhiu 
10. Nadine Truschnegg 
11. Janine Orgl 
 Stefan Lederhaas* 

Klassenvorstand: 
 
Rudolf Schuiki 
 
1. Moritz Martinak 
2. Raphael Maier 
3. Lukas Lederhaas 
4. Christopher Legat 
5. Gregor Lederhaas 
6. Walter Zeidler 
7. Katrin Benedikt 
8. Elisabeth Dworschak 
9. Elisabeth Temmel 
10. Janyn Ekart 
11. Rebecca Gößler 
12. Elisabeth Miutz 
13. Michelle Fauland 
14. Veronika Rieger 
15. Jasmin Pastolnik 
16. Lena-Sophie Hack 
17. Kristina Vollmaier 
18. Sabrina Mihelic 
19. Marianne Stifter 
20. Fidane Shabani 
 Philipp Feldhofer* 

4bR Klasse 

4RS Klasse 
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Unsere Klassen 

Klassenvorstand: 
 
Isabella Mayer 
 
1. Hanspeter Schönegger 
2. David Gritsch 
3. Christoph Mihelic 
4. Kevin Fauland 
5. Fabian Hofmann 
6. Marcel Lamprecht 
7. Daniel Wendelmaier-

Zelesinger 
8. Günter Resch 
9. Daniel Temmel 
10. Markus Riegelnegg 
11. Markus Löscher 
12. Johann Klinger 
13. Christoph Pommer 
14. Philip Kolar 
15. Julia Klinger 
16. Susanne Held 
17. Tamara Goriup 
18. Tanja Peitler 
19. Michael Kronabitter 
 Bernd Cresnik* 
 Almedina Music* 
 Stefan Theußl* 

5RS Klasse 

Wir wünschen  
unseren Schulabgängern 
alles Gute und viel Erfolg  
für ihren weiteren Weg! 
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Unsere Lehrer 

Direktion:  

HD SR Dipl. Päd. Held Johann:   Direktor der NMS/HS/RS Arnfels seit 1.8.2012; Schulbahnberater 

 

 

Lehrer: 

VHL Dipl. Päd. Asel Marianne :   KV - 1bNMS; E, ME 

Mag. Buhr Simone:     D, Ital.; Stammschule: BORG Deutschlandsberg 

VHL Dipl. Päd. Chiheb Dagmar:  KV - 4bR; GW-Verantwortliche; E, GW 

HOL Dipl. Päd. Felfer Barbara :  KV - 2cNMS; BSPM-Verantwortliche; RK-Referentin; D, BSPM 

HOL Gergely Eva:     M, TxWe, EH, BOBI, Integration 

SR Gritsch Wilhelm:    KV - 4aR; Lerndesigner; Fachkoordinator-Deutsch; GS-  
       Verantwortlicher; Buchklubreferent; D, GS, GW 

VSL Hartmann Esther:    Integration; Stammklasse: 3ai; ab 28.1.2013 Versetzung - NMS  
       Gamlitz 

VLfWEuEH Hautzinger Josefine:  EH und TxWe-Kustos; TxWe, EH, Nebenschulen: VS St. Johann i. S. 
       und VS Arnfels 
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Unsere Lehrer 

HOL Dipl. Päd. Holler Gabriele:   TeWe-Kustos; M, TeWe 

HOL Körbler Ernst:     Schulpartnerschaft mit Muta/Šentilj; D, BU, ME,   
        SLO; Nebenschule: NMS Gamlitz 

VHL Dipl. Päd. Kriebernegg Herbert:   ME-Verantwortlicher; D, ME; Nebenschulen: MHS Groß- 
        klein und VS Arnfels 

HOL Dipl. Päd. Krump Barbara:   Koordinatorin für Mediation; Video- und Fotothek; KV -  
        3aR; E, BU, BE 

HOL Dipl. Päd. Lippnegg-Johansen Bente: E, BSPM 

HOL Mayer Isabella:     BE-Verantwortliche; KV - 5RS; D, GS, BE 

HOL Dipl. Päd. Mörth Rosamunde:   M, GS 

VRL Perstel Maria:     R; Nebenschule: NMS Lebring/St. Margarethen 

VSL Dipl. Päd. Weber Eva-Maria:   Koordinatorin für i-Klassen; Integration; Stammklasse: 4ai 

SR Schuiki Rudolf:     PC-Kustos; Fachkoordinator-Mathematik; TeWe-  
        Verantwortlicher; KV - 4RS; M, PC, TeWe 

VSL Schweiger Heidrun:    Integration; Stammklasse: 2ai 

HOL Sölls Franz:      Realschulklassen und NMS-Koordinator; Medien-Kustos; 

        KV - 2aNMS; M, GS, BWL, BuHa 

HOL Sölls Susanne:     KV - 3RS; D, BE, E, F 

HOL Dipl. Päd. Stelzl Franz:    KV - 2bNMS; Fachkoordinator Englisch; Lehrwart für  

        Kindertennis; E, ME 

BEd Voit Stefan:      M, TeWe 

VHL Dipl. Päd. Waltl Johannes:   KV - 1aNMS; D, BSP; Schülerliga-Fußball 

HOL Weiß-Reinthaler Roland:   M, GS, GZ, IT 

HOL Dipl. Päd. Zöhrer Emma:    Verwalterin der Schulbibliothek; Fotodokumentation der  
        Schule; D, BSPM 

HOL Dipl. Päd. Zöhrer Manfred:   Direktor-Stellvertreter; Administrator; Informatik-Kustos;  
        M, BSPK 

 

Gastlehrer:  

VRL Dipl. Päd. Skazedonigg Helga:   R - Stammschule: VS Arnfels 

BOL Ing. Gerald de Crinis:    ET, WP - Stammschule: LBS Arnfels 

Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle auch unserem stets zuverlässigen Reinigungspersonal 
(Roswitha Jahrbacher, Hermine Gigerl, Aloisia Kröll) sowie unserem Schulwart Johann Stelzl für die  

tolle Zusammenarbeit! 
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Termine 

10.9.   Schulbeginn 

14.9.   Eröffnungsgottesdienst; Feueralarm Übung 

17.9.   Halbtagswandertag 

26.9.   SCHILF: "e-learning" 

8. - 12.10.  Berufspraktische Woche - 5RS 

15. - 18.10.  Projektwoche Appelhof/Mürzsteg - 1. Klassen 

16.10.   "Internet-Gefahren": 2. - 5. Klassen, Vortrag von Hr. Strassegger 

5. - 9.11.  Kreativprojekt der 2. Klassen 

7.11.   1. Schulforumssitzung 

13. - 17.11.  Mopedausbildung - Theorie Praxis Fahrschule Hotter 

21.11.   Probentag mit den Schülern aus Šentilj (SLO) 

30.11.   Kinofilmfestival in Eibiswald - 3. Klassen 

4.12.   1. Elternsprechtag (14.00 - 17.00 Uhr); "Sprachbasteleien" in der Bücherei - 1a, 1b 

10. - 14.12.  Wintersportwoche Kreischberg - 2a und 2c 

11.12.   Fußball-RAIKA-Hallencup in Leibnitz; Elternabend für die 4. Klassen HS - 18.00 Uhr 

12.12.   Kindermusical in der Oper in Graz: "Honk, das hässliche Entlein" - 1a, 1b 

13.12.   Schülerliga-Fußball-Hallenmeisterschaft in Leibnitz; Elternabend für die 4. Klassen VS 

17.12.   Weihnachtskonzert mit Spielmusik und Chor in Šentilj (SLO) 

19.12.   Polizei-Vortrag für die 4. Klassen: "Jugend OK."; 3a, 3RS in der Therme Loipersdorf 

20.12.   4RS in der Therme Loipersdorf 

21.12.   ECDL-Prüfung 5RS: Module 2, 4, 6; Weihnachtsgottesdienst 

17.1.   Tag der Offenen Tür: 8.00 - 11.45 Uhr 

28.1. - 1.2.  Projektwoche der 4. Klassen in Wien 

5.2.   Spark7: "Slam-Tour"; Steirische Mädchen-Schulfußball-Hallenmeisterschaft in Trofaiach 

8.2.   Workshop "Schreibwerkstatt" mit Anita Sailer - 3RS, 4RS 

4.2. – 8.2.  Faschingsprojekt der 1. Klassen; Präsentation am Faschingsdienstag 

14.2.   Bezirks-Schi- und Snowboardmeisterschaften Weinebene (verschoben- Schlechtwetter) 

15.2.   Schulnachrichten - Semesterende 

27.2.   Bezirks-Schi- und Snowboardmeisterschaften auf der Weinebene (vor Ort abgesagt) 

4.3.   5RS: Bewerbungstraining in der AK Leibnitz 

5.3.   Abschlussbesprechung "Styria vitalis" 

6.3.   Aktionstag: "Schule schaut Museum" 

11. -15.3.  Berufspraktische Tage - 4. Klassen; Berufspraktische Woche - 5RS 

21.3.   Jugendsingen in Retznei - gemeinsamer Chor mit Šentilj (SLO) 

22.3.   Ostergottesdienst 
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Termine 

3.4.   3. Klassen: Exkursion Opernhaus Graz, "Energiewunderwelt" bei der Energie Steiermark 

5.4.   Umweltschutztag: "Klima schützen - Chancen nützen"; 1. Klassen: Exkursion "Fa. Saubermacher"; 

   Geovisionsvortrag: "Bis zum letzten Tropfen" 

11.4.   Elternabend-2. Klassen: "Wahlpflichtfächer 2013/14" 

17.4.   Bildungsstandardüberprüfung - Englisch (4. Klassen) 

22.4.   Vorträge von Dr. Bödendorfer: 

   1. Klassen: "Was wächst bei dir? Tropische Früchte" 
   2. Klassen: "Von Kopf bis Fuß anders" 
   3. Klassen: "London" 
   4. Klassen: "Griechenland" 
 

25.4.   2. Elternsprechtag 

26.4.    "Schreibwerkstatt" mit Anita Sailer, 3RS, 4RS - Präsentation der Werke; 2. Klassen: "Lesebrunch" 

3.5.   "Tag der Sonne". 3RS, 3a: Projekt in der HTL Arnfels 

6.5.   "Rock4kids II" - Geschichte der Popmusik 

15.5.   Schülerliga-Fußball: Platzierungsturnier in Lebring; 2. Schulforumssitzung 

16.5.   Exkursion 5RS - Therme Bad Radkersburg 

22. - 29.5.  Sprachwoche der 2.Klassen: Krk 

24.5.   ECDL-Prüfung 4abRS/5RS - Module 1, 3, 5, 7 

27. - 28.5.  Projekttage der 5RS in Klagenfurt 

29.5.   Verkehrssicherheitstag der Fahrschule Dubovsky - 4a/b/RS, 5RS 

3. - 7.6.  Projektwoche der 3. Klassen in Eben/Pongau 

4.6.   BOBI-Lehrausgang: "Steiermärkische Bank" - 4b, 4RS 

6.6.   Schulchor bei Eröffnung des slowenischen Lesesaals in der Landesbibliothek Graz 

10.6.   "Zeitzeugen" - Fr. Gsell/ Fr. Liska 

11.6.   Musicalfahrt "Cats" nach Graz; BOBI-Lehrausgang: "Steiermärkische Bank" - 4a 

14.6.   4RS: Exkursion „Abenteuer Erlebnispark Mautern“ 

17. - 19.6.  Musik-Workshop in der JUFA-Deutschlandsberg 

27.6.   Bezirksschwimmtag in Leutschach 

28.6.+1.7.  Musical: "König des Dschungels" 

2.7.   Halbtagswandertag 

3.7.   Schlussgottesdienst 

5.7.   Zeugnisverteilung 
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Projekte und Exkursionen 

Erstklässler verbringen abenteuerliche Tage am Appelhof 

Vom 15.10. bis 18.10.2012 
starteten wir, die Schüler der 
1. Klassen der NMS Arnfels, 
nach Mürzsteg zum Appel-
hof, um unsere Projekttage 
mit viel Spiel, Sport und Spaß 
zu erleben. Mit dem Spiel- 
und Kletterprogramm von 
Degi’s Abenteuerschule 
konnten wir zwei Tage lang 
unserem Bewegungsdrang 
nachgehen. Hier standen 
unter anderem Kistensta-
peln, Flussüberquerungen 
und zu guter Letzt ein Lager-
feuer samt Flying Fox auf 
dem Programm. In Mariazell 
erlebten wir nach dem Be-
such der Basilika die Herstel-
lung von Lebkuchen und Bie-
nenwachskerzen in der Leb-
zelterei Pirker. Am Nach-
mittag machten wir dann 
noch eine Wanderung rund 
um den Erlaufsee. Vor unse-
rer Heimreise nach Arnfels 
besichtigten wir den Müns-
ter von Neuberg an der Mürz 
und die Glasbläserei Kaiser-
hof, wo wir selber einen 
Wasserspender blasen 
durften. 

Kreativwoche in den 2. Klassen 

Die Schüler der 2. Klassen 
durften vom 5.11. bis 
9.11.2012 eine ganze 
Woche ihre kreativen 
Talente erproben. Von 15 
angebotenen Stationen 
wählten die Schüler je-
weils 10 Schnupperkurse 
aus und hatten viel Spaß 
beim Filzen, Kochen, Ros-
ten, Fotografieren, Her-
stellen von Papier und 
Spielen, Knüpfen, Tanzen, 

Verarbeiten von Nespres-
sokapseln zu Schmuck, 
Specksteine bearbeiten, 
Stoffdruck, Arbeiten am 
Computer, Malen von 
Aquarellen und Experi-
mentieren im Physiksaal. 
Für viele Schüler verging 
diese Woche viel zu 
schnell und sie meinten:  
So lustig sollte die Schule 
immer sein!“ 
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Projekte und Exkursionen 

Wien, Wien, nur du allein... 

Von fliegenden Eisbergen 
und rollenden U-Bahnen, 
von spiegelnden Eisflächen 
und goldenen Kronen, 
von . . .  

Die vierten Klassen waren 
in Wien –  und zwar vom 
28. Jänner bei heftigem 
Schneefall bis zum 1. Feb-
ruar mit ordentlichem 
Föhnsturm; in Wien ist al-
les möglich.  

Eine interessante und ab-
wechslungsreiche Woche 
verbrachten 42 Burschen 
und Mädchen der vierten 
Klassen und zwei Lehrerin-
nen und zwei Lehrer in 
Wien. Neben dem Stan-
dardprogramm mit den 
berühmten Sehenswürdig-
keiten gab es auch noch 
einen Besuch im Parla-
ment, eine Visite zum Flug-
hafen in Wien-Schwechat 
und zwei tolle Musical-
Aufführungen – „Elisabeth“ 
im Raimund-Theater und 
„Kiss me Kate“ in der 
Volksoper. 

Die Anfahrt erfolgte im 
Bus, in Wien selbst nutz-
ten alle die Vorteile des 
öffentlichen Verkehrs. U4 
– Hütteldorf in die Innen-
stadt und zurück, das 
heißt verständnisvolle 
Mitfahrer, freundliche 
Gesprächspartner, nette 
Umgangsformen – Wien, 
Wien, nur du allein! Trotz 
allem ist die U-Bahn ein 
optimales Verkehrsmittel 
für die Stadt, schnell wa-
ren alle Mitreisenden 
Experten des öffentlichen 
Verkehrs, selbst beim 
Übersehen einer U-Bahn 
Station. Das Hostel in 
Hütteldorf konnte gleich 
für den zeitgeschichtli-
chen Unterricht verwen-
det werden, ist es doch in 
den 60er Jahren des vori-
gen Jahrhunderts erbaut 
worden. Aber die Men-
schen im Haus waren 
äußerst nett und zuvor-
kommend. Die Begleiter 
durch die Stadt Wien wa-
ren sehr originell und 

haben die Gruppe nicht 
allzu sehr mit histori-
schen Details belastet. 
Das Sightseeing-
Programm am Abend 
wurde auch recht ab-
wechslungsreich gestal-
tet. Der riesige Eislauf-
platz vor dem Wiener 
Rathaus beeindruckte 
nicht nur die sportlichen 
Typen, auch die Zuschau-
er kamen auf ihre Kosten. 
An einem Abend verteilte 
sich die gesamte Mann-
schaft in einem riesigen 
Kino-Tempel und am En-
de der Vorstellungen ka-
men auch alle wieder 
zum vereinbarten Platz, 
sehr zur Erleichterung der 
Begleiter. Baustellen sind 
oft ein Ärgernis, aber in 
diesem Fall bot die Bau-
stelle in der Karlskirche 
eine besondere Chance, 
mit einem Lift und über 
Treppen und Leitern in 
den obersten Teil des 
aufgesetzten Turmes zu 
gelangen. Von dort oben 

ergab sich ein besonderer 
Blick über die Dächer der 
Stadt Wien und den riesi-
gen Figuren der Fresken 
in der Kuppel Auge in 
Auge gegenüberzu-
stehen, war auch ein be-
sonderes Erlebnis. 

Als Abschluss vor der 
Heimreise begab sich die 
Gruppe auf eine Backsta-
ge-Tour durch das ORF 
Zentrum auf dem Künigl-
berg, leider ohne Dancing
-Stars. 

Und Frau Weber wird in 
Zukunft das Schloss Bel-
vedere nur im Sommer 
und bei windstillem 
Wetter besuchen  -  aber 
das ist eine andere Ge-
schichte! 
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Zum Abschluss der gemeinsamen Schulzeit nach Klagenfurt 

Projekte und Exkursionen 

Ende Mai verbrachte die 5 
RS Klasse zwei schöne, lehr-
reiche und tolle Tage in Kla-
genfurt. Die Ausgrabungen 
auf dem Magdalensberg, 
eine Führung im Reptilien-
zoo Harp und ein Besuch der 
kleinen großen Welt am 
Wörthersee – Minimundus – 
stieß bei den Schülern und 
Schülerinnen auf großes In-
teresse. Nach einer fast ruhi-
gen Nacht rundeten eine 
Führung in der Altstadt und 
eine Schifffahrt am Wörther-
see das Programm ab. Für 
die Schüler war dies ein 
schöner, gemeinsamer Ab-
schluss ihrer Schulzeit. 

Auf dem Weg in die Erwachsenenwelt 

In der Woche vom 11. bis 
15. Februar 2013 arbeiteten 
die 3a Klasse und die 3RS 
Klasse in einem Projekt zum 
Thema Erwachsenwerden 
und Pubertät. Die Inhalte 
der einwöchigen Freiarbeit 
reichten über die Informati-
onen des Missbrauchs von 
Suchtmitteln, einen Berufs-
eignungstest bis zu der Er-
stellung eines Stärkenprofils 
und vieles mehr. Die Schüle-
rInnen beschrieben wie sie 
sich selber wahrnehmen 
bzw. wie sie von anderen 
erlebt werden. Ein absolutes 
Highlight war das Mixen von 
alkoholfreien  Cocktails als 
Abschluss der Einheit über 
Alkoholmissbrauch. Ein Ex-

pertenteam von der Sucht-
beratungsstelle Vivid, Graz 
arbeitete mit den Kindern 
zum Thema Konsumverhal-
ten, Konsumzwang, der 
Schularzt Herr Dr. Eissner 
hielt einen Vortrag über die 
körperlichen Veränderungen 
während der Pubertät und 
die Schulpsychologin Frau 
Mag.a  Michitsch gab in ei-
nem Arbeitsseminar Einblick 
zum Thema Gruppenzwang 
und erarbeitete mit den 
SchülerInnen Konfliktlö-
sungsstrategien. Ein Film 
über die Probleme von Ju-
gendlichen auf dem Weg in 
die Erwachsenenwelt runde-
te das Selbsterfahrungspro-
jekt der 3. Klassen ab. 
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Ein Blick hinter die Kulissen der Grazer Oper 

Projekte und Exkursionen 

Bereits am 1. Schultag nach 
den Osterferien machten 
sich 42 SchülerInnen der 
3.Klassen und ihre drei Be-
gleitlehrer (S. Sölls, B. 
Krump und H. Kriebernegg) 
mit dem Bus auf nach Graz, 
um an zwei Stationen Halt 
zu machen. Der erste Weg 
führte ins Grazer Opern-
haus, wo uns Herr Bauer 
bereits erwartete und einen 
Einblick in die Welt des Mu-
siktheaters gewährte. Be-
ginnend in den Räumlich-
keiten, in denen geprobt 
und gearbeitet wird – Chor-
probensaal, Ballettsaal, Pro-
bebühne, Bühnenraum – 
marschierten wir durch 
zahlreiche Gänge über Stie-
gen aufwärts und abwärts, 
wobei wir verschiedenste 
Räumlichkeiten besichtigen 
konnten. Hier sind unzähli-
ge Hände am Werk, die mit 
ihren künstlerischen und 
technischen Berufen für die 
Produktion sehenswerter 
Opern- und Operettenwer-

ke, Musicals und Bal-
lettaufführungen verant-
wortlich sind. Dass Diri-
genten, Orchestermusi-
ker, Sänger und Tänzer 
beiderlei Geschlechts Spit-
zenleistungen bieten, war 
uns schon bekannt, aber 
dass Tischler, Elektriker, 
Frisöre und Perückenma-
cher ebenso wichtig für 
den reibungslosen Ablauf 
sind, war eine neue inte-
ressante Erkenntnis. Eini-
ge unserer mitarbeitsfreu-
digen SchülerInnen 
durften sich sogar als Hut- 
bzw. Frisurenmodels zur 
Verfügung stellen. Nach 
eineinhalbstündiger Füh-
rung durften wir wieder 
im Bus Platz nehmen und 
waren neugierig, was uns 
an diesem Tag noch er-
warten würde.  
Als 2. Station stand ein 
Besuch bei der „Energie 
Steiermark“ auf dem Pro-
gramm. Hier wurden wir 
in zwei Gruppen geteilt 

und konnten unserem 
Aktivitätsdrang nachge-
hen. Mehrere junge Tech-
niker führten uns in die 
faszinierende Welt der 
Energietechnik ein. An 
verschiedensten Erlebnis-
stationen konnten wir 
neue Formen der Energie-
gewinnung testen. Durch 
die multimediale Aufbe-
reitung war uns keine Se-
kunde langweilig und et-
waige Ermüdungserschei-
nungen waren sogleich 
vergessen, wenn unsere 
Körper als Energiequelle 
dienten und im wahrsten 
Sinn des Wortes die Haare 
zu Berge standen. So man-
chen Mitschüler konnten 
wir uns schon als zukünfti-
gen „Häuslbauer“ vorstel-
len, wenn er den Energie-
verbrauch des elterlichen 
Einfamilienhauses am 
Bildschirm errechnen ließ.  
Krönender Abschluss des 
Besuches war die Vorstel-
lung des aus den USA 

stammenden Segways, 
eines strombetriebenen 
einachsigen Fahrzeuges, 
das immer häufiger als 
Fortbewegungsmittel  in 
europäischen Großstäd-
ten Einzug hält. Nach 
fachkundiger Anleitung 
durfte jede(r) Schüler(in) 
eine kleine Runde drehen 
und sich nach kurzer Be-
dienungsanweisung vom 
umweltschonenden und 
leisen Betreiben des Fahr-
zeuges überzeugen. Aller-
dings sind Segways mit 
etwa 10.000 Euro An-
schaffungskosten noch 
kaum für uns SchülerIn-
nen leistbar.  
Gestärkt mit einer guten 
Jause und beeindruckt 
von einer Vielzahl von 
Erlebnissen traten wir 
dankbar am frühen Nach-
mittag wieder die Heim-
reise in die Südsteiermark 
an. 
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Projekte und Exkursionen 

Wir gehen unseren eigenen Weg—Gremo mi po svoje 

So lautete das Thema der 
diesjährigen 14. Internati-
onalen Sprachwoche 
Deutsch/Slowenisch auf 
Krk. Vom 22. bis 29. Mai 
waren 15 SchülerInnen 
aus Arnfels, 19 von der 
Partnerschule Muta und 
natürlich auch das ge-
meinsame Lehrerteam aus 
Österreich und Slowenien-
unterwegs. 
Bewusst—entschieden—
selbstverständlich—mit 
Teamgeist! Wir wollten 
ein Stück reifer, stärker 
und kommunikativer wer-
den.  Vieles ist gelungen, 
einiges bleibt als Heraus-
forderung für die Zukunft. 
Die sprachlichen Fort-
schritte und die Mitarbeit 
der Arnfelser Schüler wa-
ren wirklich vorbildlich, 
das haben auch unsere 
slowenischen Freunde 
bestätigt.  
Neben dem muttersprach-
lichen Unterricht—
Slowenisch für die Kinder 
aus Arnfels, Deutsch für 
die Teilnehmer aus 
Muta—wurden in Projekt-

arbeitsgruppen die Ideale 
eines Pfadfinders, ein 
Gruppensymbol sowie 
eine Gruppenhymne erar-
beitet. Die Ergebnisse prä-
sentierten  die SchülerIn-
nen am Abschlussabend 
erfolgreich zweisprachig. 
Als eine besondere Attrak-
tion wurden diesmal Hals-
anhänger aus Speckstein 
hergestellt, auch beim 
Bogenschießen konnte so 
mancher den Pfeil in die 
Mitte der Zielscheibe len-
ken. 
Die etwas spärlichen son-
nigen Abschnitte wurden 
für Schwimmen, Schnup-
pertauchen, Kanufahren 
und Bananefahren—
heuer mit Neoprenanzü-
gen—genutzt. Ein beson-
derer Dank gilt der Steier-
märkischen Sparkasse in 
Arnfels, die mit der groß-
zügigen finanziellen Hilfe 
aus dem Unterstützungs-
fonds das in jeder Bezie-
hung einmalige, grenz-
überschreitende Erlebnis 
für die jungen Menschen 
ermöglicht hat! 

Mit den 3. Klassen durchs Salzburger Land 

großen Überschwem-
mungen, verursacht 
durch die vielen Regen-
fälle der vergangenen 

Tage, machten den Ver-
lauf der Reise unsicher. 
Glücklicherweise zeigte 
sich der Wettergott gnä-
dig und die geplanten 
Programmpunkte konn-
ten alle durchgeführt 
werden. Das Salzberg-
werk in Hallein, die Greif-
vogelschau auf der Burg 
Hohenwerfen standen 
ebenso am Programm 
wie ein Besuch der Mo-
zartstadt. Im herrlichen 

Mit großem Bangen star-
teten die 3. Klassen am 3. 
Juni 2013 ihre Projektwo-
che nach Salzburg. Die 

Sonnenschein hatten die 
Kinder viel Spaß bei den 
Wasserspielen in Hell-
brunn, auch der Zoo wur-
de mit großem Interesse 
besucht. Am letzten Pro-
jekttag gab es eine Füh-
rung durch das bezau-
bernde Hallstatt, danach 
erfolgte eine Schiffsfahrt 
über den See nach Ober-
traun, wo noch die Mam-
muthöhle im Dachstein-
massiv besichtigt wurde. 
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Projekte und Exkursionen 

Faschingsspaß in den 1. Klassen 

Von Montag, 4.2. bis Freitag, 8.2.2013 
fand für die 1. Klassen eine Projektwo-
che zum Thema „Fasching“ statt. Die-
ses Projekt diente der Förderung der 
Kreativität (basteln, werken, zeichnen, 
tanzen, singen uvm.). So wurden u.a. 
Masken gemacht, Faschingsbräuche 
aus Österreich bzw. aus aller Welt erar-
beitet, eine Faschingsjause zubereitet 
oder Faschingsklassenschmuck herge-
stellt.  

„Klima schützen—Chancen nützen“ 

Anlässlich des Steirischen Klimaschutztages, der am 
5.April an Schulen abgehalten wurde,  erlebten die 1. 
Klassen einen Vormittag, an dem sich alles um den 
Umweltschutz drehte. Neben einem Vortrag über 
Nahrung in aller Welt besuchten die  38 Erstklässler 
eine Recyclinganlage der Firma Saubermacher in Un-
terpremstätten. Dort wurde den SchülerInnen erklärt 
und vorgezeigt, wie elektrische Geräte zerlegt und 
Teile des Gerätes einer Wiederverwertung zugeführt 
werden. 

Mit dem ECDL gerüstet für die Arbeitswelt 

Der Erwerb des ECDL 
(Europäischer Computer-
führerschein) ist an der 
NMS/RS Arnfels zu einer 
fixen Einrichtung gewor-
den. Computerkenntnisse 
und -fertigkeiten sind heu-
te in allen Lebensberei-
chen immer gefragter. Das 
ECDL-Zertifikat ist ein 
wichtiger Vorteil im Wett-
bewerb am Arbeitsmarkt.  
Dipl. Päd. Manfred Zöhrer 
hat auch heuer wieder mit 
qualifizierten Schülern 
und Schülerinnen der 5RS 
die sieben Module erar-
beitet und folgende 12 
Computerspezialisten sind 
jetzt stolze Besitzer dieses 
Scheins: 

Susanne Held, Johann 
Klinger, Julia Klinger, Mi-
chael Kronabitter, Markus 
Löscher, Daniel Temmel, 
Stefan Theußl, Daniel 
Wendelmaier-Zelesinger, 
Tamara Goriup, David 
Gritsch, Almedina Music 
und Markus Riegelnegg.  

Der Europäische Compu-
ter-Führerschein ist ein 
Zertifikat, das ausweist, 
dass der Inhaber sieben 
Teilprüfungen (Module) 
bestanden hat. In der ers-
ten Prüfung werden die 
Kenntnisse der Grundla-
gen der Informationstech-

nologie beurteilt, die an-
deren Prüfungen sind 
praktische Leistungsfest-
stellungen, in denen die 
Kompetenz des Kandida-
ten in den Computeran-
wendungen beurteilt 
wird. Der ECDL ist ein in-
ternational anerkanntes 
Dokument. Es dient der 
Erleichterung beim Eintritt 
in ein Dienstverhältnis 
und garantiert dem Ar-
beitgeber, dass der Be-
werber über Kompetenz 
am Computer und in den 
üblichen Computeran-
wendungen verfügt. An 
dieser Stelle unsere herzli-
che Gratulation an die 
zwölf Absolventen! 
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Mediale Bildung 

PC, Notebooks und Co. didaktisch sinnvoll nutzen 

Für SchülerInnen und Leh-
rerInnen ist der Computer 
aus der alltäglichen Arbeit 
nicht mehr wegzudenken. 
Sowohl im Unterricht als 
auch zur Vor- und Nachbe-
reitung von Unterrichtin-
halten oder zu Lernzwe-
cken finden PCs, Note-
books, Tablets aber auch 
Smarphones immer mehr 
Verwendung. Aber wie 
können all diese Informa-
tions- und Kommunikati-
onstechnologien der heuti-
gen Zeit so im Unterricht 
eingebaut werden, dass 
die SchülerInnen davon 
profitieren? Wie können 
Fotos, Videos, Lernsoft-
wares und Web 2.0-

Anwendungen didaktisch 
und schülergerecht 
aufbereitet werden und 
die Lerner bereichern? 
Mit diesen Fragen be-
schäftigten sich in diesem 
Schuljahr vier LehrerIn-
nen der NMS Arnfels.  
EPICT (European Pedago-
gical ICT Licence) nennt 
sich das international 
erfolgreiche und aner-
kannte Fortbildungsmo-
dell für Pädagogen, wel-
ches heuer auch an unse-
rer Schule  Einzug hielt. In 
intensiver Teamarbeit 
erarbeiteten die vier Kol-
legInnen drei jeweils 
mehrstündige Unter-
richtsszenarien zu den 

Themen Internetrecher-
che, Textverarbeitung 
und -optimierung bzw. 
Multimediale Kommuni-
kation. Die Klasse 1a 
diente dabei als Ver-
suchsklasse, auf deren 
SchülerInnen die teils 
binnendifferenzierten 
und methodisch vielfälti-
gen Inhalte abgestimmt 
waren. Mit viel Eifer und 
Interesse waren die 19 
SchülerInnen bei der Sa-
che und konnten mit 
Spaß und auf spieleri-
schem Weg ihr Wissen im 
Bereich Informations- 
und Kommunikations-
technologien erweitern. 

Radioigel, deine Geschichte! 

„Schalt dein Radio ein,... “ 
ist der Beginn des Ref-
rains eines Schlagers aus 
den 70-er Jahren, „ und 
gönn` dir einen Urlaub 
von der Welt!“ ist die 
weitere Aufforderung in 
diesem Lied. Also, ent-
spannen, Musik hören, 
gemütliches Nichtstun, 
Pause. Wenn aber an der 
NMS Arnfels die Schüle-
rInnen aufgefordert wer-
den, ihr Radio einzuschal-
ten, dann hören sie das 
Ergebnis einer spannen-
den Arbeit von wissbegie-
rigen und gestaltungs-
freudigen jugendlichen 
Radiomachern, also 
nichts mit Chillen! 
Das Radio hat Einzug in 
die Neuen Mittelschulen 
gefunden und wird dort 
als besonderer Lernraum 

erprobt, gestaltet und 
genutzt. Radioigel heißt 
diese neue und besonde-
re Form des Lernens an 
der NMS, auch in Arnfels. 
Nach acht Wochenend-
kursen in diesem Schul-
jahr mit Profis und Exper-
ten aus der Radiobranche 
in Graz-Webling steht ein 
Lehrer im Haus zur Verfü-
gung, junge Radiorepor-
terInnen bei ihrer span-
nenden Arbeit zu unter-
stützen. Die notwendigen 
technischen Geräte ste-
hen zur Verfügung und 
Dir. Held denkt bereits 
darüber nach, ein Studio 
in der Schule einzurich-
ten. Die Idee, die hinter 
Radioigel steht, ist, den 
SchülerInnen eine beson-
dere Möglichkeit zu ge-
ben, ihre Lernergebnisse 

zu präsentieren. Dabei 
wird besonders der krea-
tive Umgang mit Sprache 
unterstützt, die Teamfä-
higkeit gefördert, die Re-
cherchetätigkeit zum for-
schenden Lernen er-
probt, Kommunikations-
formen – auch außerhalb 
der Schule – werden ziel-
führend angewendet und 
viele Gründe zum freien 
Schreiben ergeben sich 
ohne Aufforderung und 
Zwang. Die SchülerInnen 
aller Klassen können aus 
all ihren Lernfeldern Ge-
schichten formen und mit 
technischer Unterstüt-
zung einen Radiobeitrag 
gestalten.  Präsentation 
und Feedback sind zent-
rale Aspekte der Radio-

igellernkultur. Ein erster 
Beitrag des Radioigel-
Teams aus Arnfels steht 
auch schon abhörbereit 
zur Verfügung. Janyn, 
Fidane, Lukas, Raphael 
und Philipp aus der 4RS 
haben Herrn Stelzl, unse-
ren Schulwart, und seinen 
Arbeitsplatz in einer Ge-
schichte vorgestellt. Für 
das kommende Schuljahr 
haben sich die zukünfti-
gen MedienexpertInnen 
bereits angemeldet. 
Falls Ihr Interesse geweckt 
ist, bitte www.radioigel.at 
eingeben, und jeden Tag 
neue spannende Ge-
schichten von SchülerIn-
nen der Neuen Mittel-
schulen hören und genie-
ßen! 
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Rund ums Lesen 

Andrea Sailer auf Talentsuche an der NMS Arnfels 

zeichnet in ihren Gedichten und Prosatexten 
ein Bild vom Menschen, wie er nun einmal ist, 
blickt hinter so manche Fassade und lässt uns 
teilhaben an ihren Gedanken. So fesselte sie 
mit ihrer Ironie und ihrem Humor auch die 
Schüler, brachte sie zum Lachen und motivier-
te sie zum Schreiben. Manches verborgene 
Talent träumte am Ende des Workshops von 
der Präsentation seines ersten eigenen Bu-
ches. 
Großzügig gesponsert wurde die Kreativwerk-
statt von der Firma Titan-Bau, Deutschlands-
berg, dem Schreibwarengeschäft Roßi, Arnfels 
und der Buchhandlung Hofbauer, Leibnitz. 
Herzlichen Dank! 
 

Lesewette der 3. Klassen—93169 Seiten! 

Im heurigen Jahr wurde der 26. April in den drei 2. Klassen 
zum Lesefreitag erklärt und es gab zum wiederholten Mal 
einen Lesebrunch. Bei einem gemütlichen Sit-In in der Bü-
cherei lasen und arbeiteten die SchülerInnen eifrig und wur-
den dafür im Anschluss mit Schoko-Donuts und Saft belohnt. 
Das Buch „…und jetzt sehen mich alle!“ von Judith Le Huray 
fand aufgrund seiner aktuellen Thematik rund um soziale 
Netzwerke und Cyber-Mobbing so großen Anklang bei den 
SchülerInnen, dass die Lektüre im Rahmen des Deutschun-
terrichts in den darauffolgenden Wochen fortgesetzt wurde. 

Lesen einmal anders—Lesebrunch in der Bibliothek 

Von November bis April lasen die Schüler der 3a 
und 3RS in ihrer Freizeit  insgesamt unglaubliche 
93169 Seiten! Damit gewannen sie zwei Lese-
wetten und durften als Belohnung für so viel Lese-
eifer mit Frau Sölls im Dezember in die Therme 
Loipersdorf fahren. In der letzten Schulwoche ist 
noch ein Ausflug zur Schokoladenfabrik Zotter 
geplant. Und die Lesewette läuft natürlich weiter 
– auch über die Ferien soll fleißig gelesen werden. 

Eintauchen in die Welt des 
kreativen Schreibens durften 
die SchülerInnen der 3. und 4. 
Klassen der Realschule Arnfels 

in einem Workshop mit der 
bekannten Buchautorin Andrea 
Sailer. Die Schriftstellerin, eine 
„Meisterin des Wortspieles“, 
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Mit der Schulband unterwegs 

Traditionelles Weihnachtskonzert in Šentilj  

Musikalisches 

Und wieder ist ein Jahr vorbei. Und wieder 
gestaltete – jetzt schon in traditioneller Weise – 
der gemeinsame Chor der Schulen Arnfels und 
Šentilj sowie die Band von Arnfels am 
17.Dezember 2012 den Jahresabschluss bzw. den 
Beginn des neuen Jahres mit einem festlichen 
Konzert. Dieses Mal wurde der festliche 
Charakter dieses Abends auch visuell durch das 
gemeinsame T-Shirt mit den Symbolen der 
Planetenlaufbahnen bzw. unserer Schulen 
unterstrichen. Der klare, erfrischende und auch 
rhythmisch sichere Klang und das bunte Bild 
erfreuten gleichermaßen Zuhörer und 
Mitwirkende. Möge das kommende Jahr viel von 
den künstlerisch gestalteten positiven Gedanken 
verwirklichen! 

Ein arbeits- und erlebnisrei-
ches Jahr liegt auch hinter 
den jungen Talenten von 
Chor und Band der Schule. 
Während der Auftritt beim 
Weihnachtskonzert der 
Partnerschule Šentilj in Slo-
wenien schon zur alljährli-
chen Tradition gehört, fin-
det das Österreichische Ju-
gendsingen nur alle 3 Jahre 
statt. Wie schon im Jahre 
2010 nahmen Chor und Or-
chester der NMS Arnfels 
gemeinsam mit dem Chor 
der Partnerschule Šentilj am 
21. März 2013 in Retznei am 
Regionalen Jugendsingen 
teil. Trotz der krankheitsbe-
dingten Ausfälle einiger Leh-
rerinnen vertraten die jun-
gen MusikerInnen ihre 
Schule mustergültig und 
erhielten für ihre Darbietun-
gen viel Applaus.  

Nach einem Auftritt bei der 
Literaturprojektpräsentati-
on Ende April im Schulge-
bäude bildete das Musical-
Projekt „Der König des 
Dschungels I“ das abschlie-
ßende Highlight des Schul-
jahres. Dabei wurde den 
jungen Talenten die Mög-
lichkeit geboten, Bühnenluft 
zu schnuppern, ihre gesang-
lichen, tänzerischen, schau-
spielerischen und instru-
mentalen Fähigkeiten zu 
verfeinern und einem grö-
ßeren Publikum vorführen 
zu können. Vorbereitet wur-
den die Aufführungen bei 
einem Musical-Workshop in 
der Jufa Deutschlandsberg 
Mitte Juni und während der 
vorletzten Schulwoche in 
der Grenzlandsportstätte 
Arnfels. 
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Musikalisches 

Rock 4 kids II Unser Schulchor zu Gast in Graz 

Der Schulchor der NMS Arnfels sowie der Chor 
der Partnerschule Šentilj umrahmten am 6. Juni 
2013 die feierliche Eröffnungsfeier des 
slowenischen Lesesaals in der Landesbibliothek in 
Graz. Zu Beginn der Veranstaltung sangen die 
jungen Sänger die österreichische Bundeshymne, 
dann die slowenische Nationalhymne und zuletzt 
die Europahymne. Im Anschluss an die vielen 
Reden der Politiker, wie zum Beispiel des 
slowenischen Außenministers oder auch des 
slowenischen Botschafters in Österreich, gab es 
noch das Lied „Musik, die schönste Sprache der 
Welt“ als Abschlussdarbietung.  

Am 6.Mai gab es 
für die SchülerIn-
nen der NMS 
Arnfels wieder 
ein Mitmachkon-
zert, bei dem 
viel „gerockt“ 
werden durfte. 
Aufbauend auf 
den ersten Teil  
ging es bei die-
sem Programm um die revolu-
tionären Töne in der Musik: 

Etwa wo „The WHO“ gegen 
die alte Generation revoltie-
ren („My generation“), wo das 
Verliebtsein nicht nur schön, 
sondern eine Belastung ist 
(„You really got me“ von den 
„Kinks“) und sogar in den 
Wahnsinn führen kann („Hey 
Joe“ mit „Jimi Hendrix“). Na-
türlich durfte „Another brick 
in the wall“ nicht fehlen, mit 
dem Pink Floyd das starre 

englische Schulsystem kriti-
sierten. Diese 70 Minuten 
Rockmusik gaben den Kindern 
und Jugendlichen Gelegen-
heit, sich zu ihrer bevorzugten 
Musikrichtung zu bewegen 
und wesentliche Merkmale 
der Popmusik live zu erleben. 
Trotzdem sei anzumerken, 
dass die heurige Formation  
nicht ganz die Erwartungen 
von Schülern und Lehrern er-
füllte, die nach „Rock 4 kids I“ 
im Vorjahr entstanden waren.  

„Der König des Dschungels“  -  Wer ist der wahre Herrscher im Tierreich? 

„Ich bin der stärkste, größte 
und schönste Bewohner des 
Dschungels! Wow! Nur ich 
kann der König sein!“ So wett-
eiferten einige selbstbewuss-
te und schauspielerisch talen-
tierte Persönlichkeiten, die in 
die Rolle von Tiger, Löwe, 
Maus und Frechdachs ge-
schlüpft waren, um die Gunst 
ihrer Untertanen. Wieder ein-
mal war das perfekt ausge-
stattete  Jugend- und Famili-
engästehaus Deutschlands-
berg vom 17. bis 19. Juni-
Schauplatz eines Musical-
Workshops.  
38 Köpfe im Alter zwischen 10 
und 15 Jahren wuchsen im 

Laufe dreier Tage zu einem 
Dschungelvolk zusammen. 
Woher die tierischen Wesen 
stammten? Ganz einfach: aus 
Chor und Orchester der NMS 
Arnfels, im Gefolge sechs Leh-
rer, die die jungen Künstler  
im Singen, Musizieren und 
Schauspielen begleiteten. Viel 
wurde an den einzelnen Num-
mern des Musicals „Der König 
des Dschungels“ gearbeitet, 
Rollen wurden verteilt, die 
Umsetzung auf der Bühne 
vorbereitet. Zwischendurch 
war aber auch Entspannung 
angesagt: Schaukeln, Fußball-
plätze, Spielhallen und Kegel-
bahnen sorgten dafür, dass 

nie Langeweile aufkam. Perfekte Rahmenbedin-
gungen schuf das freundliche Team des Jugend-
gästehauses, dem herzlichst für die Betreuung zu 
danken ist.  
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Sportliches 

Schülerliga-Elf startet durch 

Nach einer etwas un-
glücklichen Herbstserie 
startete die Schülerliga
-Elf der NMS Arnfels im 
Frühjahr voll durch und 
qualifizierte sich für 
das Turnier um die 
Plätze 5 bis 8. Nach 
Siegen gegen NMS 
Lebring (5:0) und Heili-
genkreuz (3:1), sicherte 
sich die NMS Arnfels 
den 5. Platz im Bezirk. 
Bester Torschütze war 
Niklas Rebernik. 

Die Mädchenmannschaft der NMS Arnfels 
nahm am 05.02.2013 am Hallenfußball Lan-
desfinale in Trofaiach teil und erreichte 
dort den 8. Platz. Auch das Training für das 
am 20. Juni stattfindende Bezirks-
Fußballturnier in Arnfels machte sich be-
zahlt: Unsere Kickerinnen erzielten nach 
einer Zweitplatzierung in der Vorrunde  das 
Finale und erspielten sich den verdienten 
1:0-Sieg.  
Herzliche Gratulation zum Bezirksmeister! 

Mädchenfußball an der NMS Arnfels 

SLAM-TOUR macht Halt in der NMS Arnfels 
Auf ihrem Weg durch Österreich machte die 
spark7 SLAM Tour auch Station in der NMS 
Arnfels. Den allgemeinen Bildungsanliegen 
der Schulen angepasst wurden qualitative 
Workshops von Experten aus den Bereichen 
Sport, Medien und Sprache abgehalten und 
somit außerschulisches Know-How in die 
Klassenzimmer gebracht. 
Unter der Leitung des ehemaligen Basketball-
profis Renaldo O‘Neal wurden gemeinsam 
mit den SchülerInnen im Rahmen des Sport-
workshops geschicklichkeits- und koordina-
tionsfördernde Übungen gemacht und neue 
Sportarten vorgestellt. Die Freude am Sport 
war den Schülerinnen und Schülern jeden-
falls anzusehen. 
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Sportliches 

Der Berg ruft! 

Die Wintersportwoche vom 10. bis 14. De-
zember führte die Klassen 2a und 2c heuer 
wieder nach Murau/Kreischberg. 25 Schüler 
und 3 Lehrer verbrachten eine schöne Wo-
che mit viel Sonne, jedoch bei kalten Tem-
peraturen und etwas wenig Schnee. Die Pis-
tenverhältnisse waren dennoch akzeptabel 
und so konnten die Schüler dem Skivergnü-
gen frönen. Das Schifahren und Snowboar-
den  wurde in drei speziell auf das Können 
der Schüler abgestimmten Gruppen erlernt 
oder verbessert. Dazu gab es noch tolle 
Abende mit Zusatzwissen zu den verschie-
denen Wintersportarten, aber auch lustige 
Spiele und Wettbewerbe. 

Ungnädiger Wettergott 

Unsere ambitionierten Ski- und Snowboard-
fahrerInnen hatten sich schon auf die dies-
jährigen Bezirks-Ski- und Snowbaordmeis-
terschaften, die jedes Jahr auf der Weinebe-
ne stattfinden, gefreut,  doch leider zeigte 
sich der Wettergott äußerst ungnädig. Be-
reits am Faschingsdienstag musste das ge-
plante Training abgesagt werden, da die 
schweren Schneefälle eine Fahrt ins nahe 
gelegene Skigebiet unmöglich machten. Und 
auch das Rennen, welches zwei Tage später, 
am 16.2., stattfinden sollte, wurde kurzfris-
tig auf den 27.2. verlegt.  

Zwar machten sich unsere Talente zum be-
sagten Termin auf den verschneiten und 
etwas beschwerlichen Weg auf die Wein-
ebene, doch wieder wurden sie enttäuscht: 
Das Rennen wurde aufgrund schwerer 
Schneefälle und schlechter Sicht vor Ort ab-
gesagt.  

Um nicht ganz ohne Skivergnügen nachhau-
se fahren zu müssen, durften die Ski– und 
Snowboardbegeisterten sich zumindest für 
ein paar Stunden auf den Hängen austoben. 

Wollen wir hoffen, dass die Wetterverhält-
nisse im nächsten Jahr wieder mitspielen! 
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